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ein vortreffliches Debut und man darf den wei-
teren Lieferungen mit großem Interesse ent-
gegensehen. E.W.Braun

i; PREISAUSSCHREIBEN.DasKaiserj 51an"HÄPÄQRYx FranzjosePh-MuseumfürKunstundGe-' werbeinTroppau(SchlesischesLandesmuseum)ü ,j (Ä veranstaltetfolgendeWettbewerbe:' v5 I; I.FürEntwürfezurEinrichtungeinesmo-
dernenBibliothekssaalesmit BibliothekkästenÜ" undLesetischen.DieAnordnungderKästenundl Tische soll auf einem Grundriß des Raumes im"l fJf Maßstabe1zu20Zentimeterangegebenwerden,ZVVM-dieEntwürfezudenMöbelnselbstsindimMaß-

1122,; stabevonr zu xoauszuführen.Bedingungist,i. f; daßdieMöbelstückevonsolider,einfacher,ge-V b?; schmackvollerundmodernerForm,sowieleicht
x l zureinigensind.InAussichtzunehmenistinder

f? f. MittedesSaalesein erhöhterSchreibtischfürdenBibliotheksbeamten.DerSaalselbstisttäg-
lich von xo bis 1 und von 3 bis 6 Uhr im Museum
zur Besichtigung zugänglich. Auch erteilt die Di-
rektion des Museums nähere Auskünfte und ver-

_v sendetaufWunschunentgeltlichGrundrißundAufrißdesSaales.AnderBewerbungkönnen
österreichischeSchlesier,sowieinÖsterreichisch-

, E73?" SchlesienWohnendeteilnehmen.Beizufügenist
ä denEntwürfeneinKostenvoranschlagüberdie"

AusführungderMöbel.DererstePreisbeträgt
van, AlzwiemrPomuam 300 Kronen, der zweite zoo Kronen, der dritte

um "a, (K, k_ömmichischesMuseum) xooKronen. Die Entwürfe sind bis zum 15.März
1907 an das Kaiser Franz joseph-Museum einzu-senden,unddurcheinKennwortzu bezeichnen.NameundAdressedes BewerberssollineinemverschlossenenKuvert,welchesalsAufschriftdasKennwortenthält,beigelegtwerden.DasKuratoriumdes MuseumsbehältsichdieBeurteilungder eingesandtenEntwürfevor.II. ZueinemErinnerungszeichenan das schlesischeGebirgefür Fremde. Dasselbekannin vollständigerAusführung,ModelloderZeichnungvorgelegtwerden,mußsichabervondersonstbeiFremdenartikelnüblichenTrivialitätundGeschmacklosigkeitfernhaltenundcharakteristisch,billigsowieeinfachauszuführensein.DererstePreisbeträgt1zoKronen,derzweite100Kronen.derdritte70Kronen.DieEntwürfesindbiszum15.April1907andasKaiserFranzJoseph-Museumeinzusenden,undzwardurcheinKennwortzubezeichnen.Nameund Adressedes Künstlerssoll in einem verschlossenenKuvert,welchesals Auf-schriftdas Kennwortenthält,beigelegtwerden. An diesemWettbewerbkönnen sich alle

österreichischen Künstler beteiligen.
III.FüreinenBuchdeckelinmodernerLederarbeit.DererstePreisbeträgt70Kronen,derzweite50Kronen,derdritte30Kronen.DieEntwürfesindbiszum15.April1907andasKaiserFranzjoseph-Museumeinzusenden,undzwardurcheinKennwortzubezeichnen.NameundAdressedesKünstlerssoll in einemverschlossenenKuvert,welches als Auf-schriftdasKennwortenthält,beigelegtwerden.BerechtigtzurBeteiligungsindSchlesieroder in Schlesien wohnhafte Kunstgewerbetreibende und Künstler.
IV. Für den Entwurf zu einem modernenEisengitter, in der Breite von 2 Meter

14Zentimeter und der ungefährenHöhe von 1 Meter 30Zentimeter.Das Gittersoll in


